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Eine Veranstaltung der15. und 16. Juni 2020 – Fachtagung

17. Juni 2020 – Workshop

Bonn

Themenschwerpunkte dieser
Veranstaltung

• Cloud und Qualitätssicherung

• Compliance von KI-Anwendungen

• Beobachtungen aus Inspektionen:

Fehler und wie man sie vermeiden kann

• Data Integrity by Design

• IT Security und der Nutzen für das

Business

Mit freundlicher Unterstützung von:

Mit Fachbeiträgen folgender Institutionen
und Unternehmen

• Klaus Eichmüller,

Wolnzach c/o Regierungspräsidium Darnmstadt

• Dr. Arno Terhechte, Bezirksregierung Münster

• Dr. Rainer Gnibl, Regierung von Oberbayern

• Benjamin Honisch, Bundesamt für Sicherheit in der

Informationstechnik (BSI)

• Yves Samson, Kereon AG

• Dr. Thomas Karlewski,

Chemgineering Business Design GmbH

• Sascha Prigge, Boehringer Ingelheim GmbH & Co. KG

• Sabine Spiegl, get IT compliant

• Eberhard Kwiatkowski, PharmAdvantage-IT GmbH

• Christophe Girardey, wega Informatik AG

• Dr. Thierry Dietrich, pharm@dviser

• Dr. Ralf Salvetzki, Abbott Laboratories GmbH

• Dr. Gerd Paulus, Advanced Project Services GmbH

• Dr. Tobias Höllwarth, EuroCloud Europe a.s.b.l.

• Birjo Backasch, medac GmbH

Workshop

Lifecycle Management – Daten und Systeme

in GxP-regulierter Umgebung

Sabine Spiegl, get IT compliant

300€
Frühbucherrabatt bis zum

08. April 2020
7. Jahrestagung

Pharma IT Compliance
Die Schnittstelle von IT und Qualitätssicherung

unter dynamischen Rahmenbedingungen



An der Schnittstelle von IT und Qualitätssicherung

Montag, 15. Juni 2020
8.20 Empfang mit Kaffee und Tee

Ausgabe der Tagungsunterlagen

8.50

Eröffnung des ersten Tages durch den Vorsitzenden

Dr. Thierry Dietrich, Geschäftsführer, pharm@dviser

9.00

Pharma IT und Qualitätssicherung: State of the Art and Beyond

• IT im Kontext eines umfassenden Qualitätsmanagements

• GxP, Wirtschaftlichkeit, Sicherheit als Kernanforderungen

• Cloud Computing und Aufbewahrungsfristen

• Nachhaltigkeit in der IT

• Was bedeutet das für die IT-Strategie in der Pharma-Industrie?

Yves Samson, Direktor, Kereon AG

9.45

Der regulatorische Rahmen in der Pharma IT Compliance

• Ausgangslage und aktuelle regulatorische Entwicklungen

• Das neue Votum der EFG 11

• Anforderungen an den Datenlebenszyklus

• Warum fällt eine harmonisierte Anforderung an den Audit Trail Review

so schwer?

• (Trends an der) Schnittstelle IT/Qualitätssicherung

Klaus Eichmüller, GMP-Inspektor, Wolnzach c/o Regierungspräsidium

Darmstadt

10.30 Kaffeepause und Networking

11.00

Wie verändert Digitalisierung die Validierungskonzepte?

• Kernelemente der Validierung und wie sie durch Digitalisierung

betroffen sind

• Der Annex 11 und seine Auswirkung

• Validierung in Pharma 4.0: Entwicklungen bei Planung und

Durchführung

• Smart Validation: weniger dokumentierte Tests, mehr Konzept

(Critical Thinking)?

• Agile Validierung versus regulatorischer Rahmen:

Welche Perspektiven ergeben sich?

Eberhard Kwiatkowski, Geschäftsführer, PharmAdvantage-IT GmbH

11.45

Effizientes und effektives Projektmanagement: Dos and Don’ts

• Auftragsklärung und Vertragswesen

• Cloud als besondere Herausforderung für Auftraggeber und

Dienstleister

• Konzeptionelles Arbeiten trotz inflationärer Worthülsen

• Belastbarkeit von Aussagen

• Projektpräsentation und Projektrealität

• Every Tool needs a Fool

Dr. Gerd Paulus, Managing Partner, Advanced Project Services GmbH

12.30 Gemeinsames Mittagessen

14.00

Datenmanagement: Worst Practices und Leassons learned?

• Worst Practices aus der Inspektion (Beispiele)

• Was sollte man für seine Datensysteme daraus lernen?

• Strategien in der EU-GMP Inspektion

• IT-Validierung vs. Data Management

• Erwartungen des Inspektors zur Data Governance

Dr. Rainer Gnibl, GMP-Inspektor, Leiter der Expertenfachgruppe

„Inspektion & GMP Leitfaden“, Regierung von Oberbayern

15.15 Kaffeepause und Networking

15.45

Chancen und Herausforderungen durch den Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI)

• Grundlagen von KI

• Welche Use-Cases können in Pharma mittels KI gelöst werden?

• Der gesetzliche Rahmen: KI in einem GxP-regulierten Umfeld

• Erfahrungsbericht: erste Projekte mit KI im Bereich GxP

• Was sind die Probleme bei der Validierung?

Christophe Girardey, Head CSV & QA, wega Informatik AG

16.30

Cloud, Trigger einer sozio-ökonomischen Revolution – und was das zu tun hat

mit IoT, AI, Europa und jedem von uns

• Der Markt bei den Cloud-Anbietern: Oligopole und Spezialbereiche

• Wie wählt man die richtige Cloud aus?

• Welche Cloud-Lösungen eignen sich nicht für welchen Bedarf?

• Wie definiert sich das Spannungsfeld zwischen Wirtschaftlichkeit und

Sicherheit

• Die Lösung „Cloud Compliance“: Cloud Strategie, Policy und Auswahl

Dr. Tobias Höllwarth, President, EuroCloud Europe a.s.b.l.

17.15 Zusammenfassung durch den Vorsitzenden

17.30 Ende des ersten Veranstaltungstages

18.30 Abendveranstaltung

Im Anschluss an das offizielle Programm lädt die Chem-Academy alle

Referenten und Teilnehmenden zu einem gemeinsamen Imbiss mit

Getränken ein. Lassen Sie die Eindrücke des Tages gemütlich ausklingen.

Nutzen Sie die ungezwungene Atmosphäre, um wertvolle Kontakte zu

vertiefen.

In Ihrem Unternehmen gibt es mehrere Interessenten für unsere

Veranstaltung? Melden Sie gleichzeitig zwei oder mehr Personen für

mindestens zwei Tage an und sparen Sie jeweils 400€ ab dem zweiten

Teilnehmer.

GruppenrabattVeranstaltungshinweise

7. Jahrestagung Qualified Person

11. bis 13. Mai 2020, Bonn

www.chem-academy.com/gqp

4. Jahrestagung GDP

14. bis 16. Sept. 2020, Köln

www.chem-academy.com/gdp



An der Schnittstelle von IT und Qualitätssicherung

Dienstag, 16. Juni 2020
8.00 Empfang mit Kaffee und Tee

8.20

Eröffnung des zweiten Tages durch den Vorsitzenden

Dr. Thierry Dietrich, Geschäftsführer, pharm@dviser

8.30

Cloud: Risiken und Chancen aus Sicht der Behörde

• Datenintegrität – ein Muss für GxP und Business

• Der Blick eines Inspektors auf SaaS

• Gedanken zu den zu vereinbarenden Service Levels

• Worin kann der Sicherheitsgewinn für KMU liegen?

• Joint Audits zur Qualifizierung von Cloud-Anbietern

• Die Grenzen von GxP zu Kritischer Infrastruktur und Business

Continuity Management

Dr. Arno Terhechte, GMP-Inspektor, Dezernent, Dezernat 24, Öffentliche

Gesundheit, medizinische und pharmazeutische Angelegenheiten,

Mitglied der Expertenfachgruppe „Computergestützte Systeme“,

Bezirksregierung Münster, und Mitglied der APV-Fachgruppe

Informationstechnologie

9.15

Cloud Computing-Anwendungen in einem regulierten Umfeld

• Verlagerung von Pflichten zwischen Anwender, Applikationsentwickler/-

betreiber und Cloud-Plattform-Anbieter

• Risikobetrachtung aus systemischer Sicht

• Qualifizierung von Cloud-basierten Services

• Praktische Erfahrungen: Lieferantenaudit bei Anbietern von Cloud-

Lösungen

• Fazit: Dos and Don’ts – was kann besonders kritisch sein?

• Zusätzliche Rahmenbedingungen, z.B.:

– SLAs und SLA-Monitoring?

– Was passiert beim Ende der Zusammenarbeit mit einem Anbieter?

Dr. Thomas Karlewski, Operations Manager | Prokurist,

Chemgineering Business Design GmbH

10.00 Kaffeepause und Networking

10.30

Risikobasierte Entscheidungsfindung bei der Computervalidierung

• Regulatorische Vorgaben und GAMP5 als Rahmen

• Risikokategorien in der IT

– Software

– Infrastruktur

– Anwendungsbereiche

• Kritikalität messen und risikomindernde Maßnahmen ableiten

• Herausforderungen im Change Management

• Auswirkungen auf die Periodic Evaluation

• SOPs als Instrument zur Sicherung von Datenintegrität

Dr. Ralf Salvetzki, Software QA Engineer, Digital & Regional IT QA,

Abbott Laboratories GmbH

11.15

Pharma IT Compliance und die Anforderungen der FDA

• Aktuelle regulatorische Entwicklungen im Umfeld der FDA

• Der regulatorische Rahmen für Data Integrity

– FDA Guidance for Industry „Data Integrity and Compliance with

Drug cGMP“ in der Praxis

– ALCOA als Gestaltungsprinzip im Data Lifecycle

• Umgang mit Abweichungen

• Data Governance als ein Schlüssel zu GxP-Compliance

• Data Owner vs. Process Owner: qualitätssichernde Maßnahmen

Dr. Thierry Dietrich, Geschäftsführer, pharm@dviser

12.00 Gemeinsames Mittagessen

13.30

Data Integrity by Design: Wie kann ein Big Data System für Produktionsdaten

etabliert werden?

• Die Definition von Data Ownership in einer globalen Organisation

• Wie können die generierten Produktionsdaten mit Meta-Daten

kontextualisiert werden?

• Herausforderungen beim Roll out im Projekt

• Verbindungen von Business und technischer Ebene sicherstellen

• Change Management: organisationsübergreifende Schnittstellen

optimieren

• Business Contingency: zentrale Anforderungen

Sascha Prigge, IT Operations Services, Boehringer Ingelheim GmbH

14.15

Die Entwicklung eines mittelständischen Unternehmens hin zu Pharma 4.0

• Von Insellösungen zu einer homogenen Systemlandschaft

• Besondere Anforderungen an Dienstleister aus der Perspektive des

Mittelstands

– Erwartungen des pharmazeutischen Unternehmens

– Erwartungen der Dienstleister

• Pro und contra On-Premise-Lösungen

• Steuerungsbedarf bei Nutzung von externen Leistungen

• Die Lernkurve im Bereich Digitalisierung

Birjo Backasch, Head of Qualification/Validation, medac GmbH

15.00 Kaffeepause und Networking

15.30

Digitalisierung und individualisierte Medizin – wie passt das zusammen?

• Personalisierte Therapien: Was bedeuten hier die Begriffe

Qualitätssicherung und Validierung?

• IT-Plattformen entlang der Wertschöpfungskette: Risiken in punkto

Datenintegrität, Produkt und Patientensicherheit?

• Personifiziert und zeitnah: Wie lassen sich „kontrollierte Änderungen

der IT“ in diesem Zusammenhang managen?

• Digitalisierung und individualisierte Medizin: Wie lassen sich

Compliance, Wirtschaftlichkeit und Effektivität verbinden?

Sabine Spiegl, Senior Consultant, get IT compliant

16.15

Drei Jahre KRITIS in der Pharmabranche

• KRITIS-Regulierung in der Pharmabranche

• Das BSI als Aufsicht und Partner: Hilfestellungen

• Nachweispflichten der Industrie bzgl. IT Security-Konzepten

• Der aktuelle Sachstand: IT-Sicherheit in der Pharmabranche

• Vorfälle im Bereich IT Security

Benjamin Honisch, Referat WG 13 - KRITIS-Sektoren Ernährung,

Gesundheit, Transport und Verkehr, Bundesamt für Sicherheit in der

Informationstechnik (BSI)

17.00 Zusammenfassung durch den Vorsitzenden

17.10 Ende der Fachtagung



Workshop

Mittwoch, 17. Juni 2020
8.30 Empfang mit Kaffee und Tee

Ausgabe der Workshopunterlagen

9.00 bis 16.30 Lifecycle Management – Daten und Systeme in

GxP-regulierter Umgebung

(Die Pausen werden flexibel festgelegt.)

Ihre Workshopleiterin
Sabine Spiegl arbeitet seit mehr als 25 Jahren im

regulierten Umfeld in operativer als auch leitender

Position. Seit 2017 freiberufliche Beraterin auf

Senior-Level in der Arzneimittel- und

Biotechnologie Branche, mit Schwerpunkt

Computersystemvalidierung in IT-Projekten,

Optimierung/Umsetzung regulatorischer

Anforderungen in Qualitätsmanagementsystemen,

Auditierung von Datenintegritätsthemen und IT-

Lieferanten in den Bereichen GMP, GCP und Medical Devices, sowie

Durchführung diverser Schulungen zum Thema CSV und Datenintegrität.

Frau Spiegl ist aktives Mitglied der ISPE, GAMP DACH Organisation,

sowie aktives Mitglied der ISACA.

Agenda
Rahmenbedingungen für das Lifecycle Management von Daten und Systemen

Im ersten Themenblock befassen sich die Teilnehmenden mit den

regulatorischen Grundlagen, die den Rahmen für sowohl das Data Lifecyle

Management als auch das Lifecycle Management von branchen-

spezifischen computergestützten Systemen definieren. Hier stehen die

feinen Abgrenzungen und Unterschiede im Mittelpunkt, die zu beachten

sind. Dazu gehört grundlegend der Blick auf die Wechselbeziehung vom

Lifecycle der Daten und dem der Systeme.

Die regulatorischen Vorgaben sollen hier auf kritische Punkte untersucht

werden, wobei in einem globalen Umfeld auch die nuancierten

Abweichungen in den behördlichen Wahrnehmungen verstanden werden

müssen. Erfahrungen aus behördlichen Inspektionen dienen als weitere

Indikatoren, welche Herausforderungen hier bestehen.

• Regulatorische Anforderungen

• Erwartungen der Behörden

– EU

– FDA

– PIC/S

• Erfahrungen aus Inspektionen

• Lifecycle Daten vs. Lifecycle Systeme

Data Lifecycle Management

Der folgende Abschnitt des Workshops behandelt auf dem Hintergrund

von GxP-Regulierung die typischen Herausforderungen im Data Lifecycle

Management. Der Lebenszyklus soll exemplarisch für regulierte Bereiche

untersucht werden, wobei immer auch der Bezug zu technischen

Anforderungen oder denen aus Business-Funktionen hergestellt wird.

Ein Schwerpunkt wird dabei auf den Möglichkeiten und Grenzen von

Cloud-Lösungen liegen, ein weiterer Exkurs betrachtet die

Herausforderungen beim Einsatz Künstlicher Intelligenz.

• Der Lebenszyklus von Daten: Erhebung, Bewertung, Nutzung,

Speicherung, Archivierung, Vernichtung

• Data Governance

• Klassifizierung und risikobasierte Betrachtung von Daten

• Grundlagen durch Datenarchitektur schaffen

• User Requirement Specifications

• Erfolgsfaktor Datenqualität: Beispiele

– Master Data

– Dokumentenmanagement

• Anforderungen an die Archivierung von Daten

• Besonderheiten bei Cloud-Lösungen

• Exkurs: Umgang mit Daten aus KI-Anwendungen

Lifecycle Management bei IT-gestützten Systeme

Wie eingangs beschrieben, zielt der Workshop auf eine bewusst

überspitzte Trennung von Data Lifecycle und Lifecycle IT-gestützter

Systeme. Dies soll ermöglichen, die Herausforderungen in der IT-

Systemlandschaft möglichst klar zu konturieren. Dabei können die

Überlegungen ganz unterschiedlich sein, abhängig auch von dem Grad der

Vernetzung von Anwendungen, dem regulatorischen Kontext und dem

Umfang bisheriger Validierungstätigkeiten.

Der Workshop versucht hier, beispielhafte Herausforderungen der Pharma-

Industrie zu strukturieren.

• Lifecyle Management innerhalb des QM-Systems

• GxP-kritische Systeme und ihre Grenzen

• Vernetzte Systeme

• Validierung von Legacy Systems

• Datentransfer von Papier

Maßnahmen

Im Schlussteil wird den Teilnehmenden die Möglichkeit gegeben, aus den

bisherigen Erkenntnissen heraus in konzeptionelle Überlegungen

überzugehen. Die zu erarbeitenden Lösungsansätze sollen dabei aber

insbesondere berücksichtigen, dass angesichts der langfristigen

Verpflichtungen im Bereich GxP die Maßnahmen mitunter vom Ende her

gedacht werden müssen, beispielsweise anlässlich der Aufbewahrungszeit

eines Arzneimittels.

• Konzeptionelle Ansätze für ein umfassendes Lifecycle Management

• Überführung in Handlungsoptionen: Plan, Do, Check, Act

• Zielsetzungen ab Einkauf bis Lebensende eines Systems



pharmind® ist seit mehr als 70 Jahren die Fachzeitschrift für die Entscheidungsträger und Multiplikatoren der

Pharma-Szene, d.h. Pharmaindustrie mit ihrem gesamten Umfeld, der Zulieferindustrie, der privaten und

öffentlichen Forschungseinrichtungen, der Ministerien, Behörden etc.

pharmind® zeichnet sich durch ein einzigartiges Themenspektrum aus. Vor dem Hintergrund nationaler und

internationaler Regularien (insbesondere der EU und der FDA) werden alle Aspekte von der Entwicklung,

Zulassung, Herstellung bis hin zum Vertrieb pharmazeutischer Erzeugnisse beleuchtet; ergänzt durch

Produktinformationen über neue Geräte, Technologien und Verfahren. www.pharmind.de

Medienpartner

Die Advanced Project Services GmbH unterstützt Kunden erfolgreich in den Bereichen IT-Compliance, Data

Integrity, Projekt- und Prozessmanagement sowie dem Erstellen von Gesamtkonzepten zur Steigerung der

operativen Resilienz. Regelmäßige interne und externe Fortbildungen sind Basis für Effizienz und Effektivität

unserer kundenorientierten Arbeit. Die Unterstützung unserer Kunden im Rahmen internationaler Audits und

Inspektionen ist ein wesentlicher Teil unserer Arbeit. www.a-ps.ch

Ihr Kontakt: Dr. Gerd Paulus, Managing Partner, g.paulus@a-ps.ch, +41 61 712 33 33

Advanced Project Services GmbH, Bahnhofstrasse 17, 4106 Therwil, Schweiz

Seit über 20 Jahren unterstützt die Isomehr GmbH Unternehmen mit ihrer Expertise von der Planung über die

Implementierung eines Qualitätssystems bis zur Behördeninspektion oder Begutachtung. Wir beraten und

betreuen Laboratorien, unterstützen sie bei der QM-Dokumentation und Schulungen und stehen auch als externe

Qualitätssicherung/QMB zur Seite. Gemeinsam mit unserem Schwester-Unternehmen Advanced Project Services

GmbH bieten wir unseren Kunden umfassendes Know-How und langjährige Erfahrung in den Bereichen GLP, GMP,

ISO 17025 und ISO 15189 sowie Computersystem-Validierung (CSV) und Datenintegrität. www.isomehr.com

Ihr Kontakt: Dr. Stefanie Becker, stefanie.becker@isomehr.com, +49 681 95932-0

Isomehr GmbH, Charlottenstrasse 7, 66119 Saarbrücken

Die wega Informatik AG ist seit mehr als 25 Jahren erfolgreich in der Life Science Industrie tätig. Als Brücke

zwischen den Geschäftsbereichen und der IT bieten wir spezialisierte Dienstleistungen und Lösungen für

Laborautomation, Compound Management, LIMS, ELN, CSV, CSV-Trainings, IT-Audits, Agile-Validierung-Ansätze

und Dienstleistungen im Bereich Klinische Entwicklung an. www.wega-it.com

Ihr Kontakt: Christophe Girardey, Head CSV & QA, +49 61 2708 787, christophe.girardey@wega-it.com

wega Informatik AG, Aeschengraben 20, 4051 Basel, Schweiz

Wir gehen GxP ganz pragmatisch an. Chemgineering ist Ihr Partner für Anlagenbau und Beratung im GxP

regulierten Umfeld. Mit unseren Services helfen wir Ihnen dabei, Ihre Geschäfte effizient, sicher und

fortschrittlich zu betreiben. Für revisionssichere Systeme und Prozesse, die Audits im ersten Anlauf standhalten.

Unsere Leistungen im Überblick: GxP-Planung, GxP-Beratung, Qualifizierung und Validierung inkl. CSV, Audits.

www.chemgineering.com

Ihr Kontakt: Dr. Thomas Karlewski, Operations Manager | Prokurist, thomas.karlewski@chemgineering.com,

+49 711 78194341, Chemgineering Business Design GmbH, Hessbrühlstr. 15, 70565 Stuttgart

Sponsoren

Wir über uns Ihre Netzwerkplattform für die chemische und pharmazeutische Industrie. Die Chem-Academy

recherchiert, konzipiert und organisiert seit über 10 Jahren Fachkonferenzen und Seminare für

Fach- und Führungskräfte zu aktuellen Themen der chemischen und pharmazeutischen

Industrie und bietet einen hohen Praxisbezug sowie erfahrene Dozenten aus Praxis, Behörden

und Wissenschaft. Nutzen Sie diese Plattform zum Networking mit Experten! Übernehmen Sie

Ideen als auch strategische Ansätze für Ihre betriebliche Praxis!

Download des Graphic Recordings unter www.chem-academy.com/graphic-recording-prozessvalidierungDownload des Graphic Recordings unter www.chem-academy.com/graphic-recording-pharma-it-compliance

Graphic Recordings

Chem-Academy: Know-how zu Chemie und Pharma



Datum, Unterschrift
PLZ, Ort
Straße, Nr.
Abteilung
Firma
MwSt.-Nr.
Bestellreferenz
Rechnungsdetails

Land
PLZ, Ort
Postfach
Straße, Nr.
Firma

E-Mail
Telefon
Position, Abteilung
Name, Vorname
Anrede, Titel

E-Mail
Telefon
Position, Abteilung
Name, Vorname
Anrede, Titel

2. Person

Der Frühbucherrabatt gilt bis zum 08.04.2020. Danach gelten die

Normalpreise. Alle Preise zzgl. MwSt.

Leider kann ich die Veranstaltung nicht besuchen. Bitte senden

Sie mir per E-Mail Informationen zum aktuellen Angebot

E-Mail

Fachtagung

15. und 16. Juni 2020
Normalpreis

1.795 €

Early Bird

1.495 €

Workshop

17. Juni 2020
Normalpreis

1.295 €

Early Bird

995 €

Fachtagung + Workshop

15. bis 17. Juni 2020
Normalpreis

2.495 €

Early Bird

2.195 €

- 400
EUR

1. Person

Ja, hiermit melde ich mich verbindlich an für:
Pharma IT Compliance

Kontaktieren Sie uns
Web chem-academy.com

E-Mail info@chem-academy.com

Post Vereon AG, Chem-Academy

Postfach 2232, 8280 Kreuzlingen 1, Schweiz

Veranstaltungsort
Hilton Bonn

Berliner Freiheit 2, 53111 Bonn

Tel +49 (0) 228 72 690

Web www.hiltonhotels.de/deutschland/hilton-bonn

Übernachtung und Anreise sind nicht in der Teilnahmegebühr enthalten.

Bitte nehmen Sie Ihre entsprechenden Buchungen eigenständig vor.

Für die Buchung der Übernachtung empfehlen wir nebst einer Anfrage

im Veranstaltungshotel auch die Konsulation der gängigen

Hotelbuchungsportale.

Teilnahmebedingungen

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Gecshäftsbedingungen regeln das Vertrauensverhältnis zwischen dem
Teilnehmer einer Veranstaltung der Vereon AG und der Vereon AG als Veranstalter. Abweichende
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Teilnehmers haben keine Gültigkeit.

2. Anmeldung
Jegliche Form der Anmeldung wird schriftlich durch die Vereon AG bestätigt und erlangt
hierdurch Rechtsverbindlichkeit. Der Teilnehmer erkennt mit seiner Anmeldung die
Teilnahmebedingungen an. Die Veranstaltungsteilnahme setzt die vollständige Bezahlung der
Teilnahmegebühr voraus. Diese ist unmittelbar nach Erhalt der Rechnung fällig. Die
Teilnahmegebühr versteht sich pro Person und Veranstaltungstermin zzgl. gesetzlicher
Umsatzsteuer. Inbegriffen sind Mittagsessen, Getränke im Veranstaltungsraum sowie
Tagungsunterlagen.

3. Programmänderung
Die Vereon AG behält sich vor, Änderungen am Inhalt des Programms sowie Ersatz und Weglassen
der angekündigten Referenten vorzunehmen, wenn der Gesamtcharakter der Veranstaltung
gewahrt bleibt. Muss eine Veranstaltung aus wichtigem Grund oder aufgrund höherer Gewalt
abgesagt oder verschoben werden, so ist die Vereon AG verpflichtet, die zu diesem Zeitpunkt
angemeldeten Teilnehmer umgehend zu benachrichtigen. Der Teilnehmer kann in diesem Fall die
Rückerstattung der Veranstaltungsgebühr verlangen. Weitere Kosten (z.B. Reise- und
Übernachtungskosten) sind von der Erstattung ausgeschlossen, sofern es sich nicht um grob
fahrlässiges Verhalten seitens der Vereon AG handelt.

4. Rücktritt
Sollte der Teilnehmer an der Teilnahme verhindert sein, so ist er berechtigt ohne zusätzliche
Kosten einen Ersatzteilnehmer zu benennen. Darüber hinaus ist eine vollständige Stornierung bis
dreißig Tage vor Beginn der Veranstaltung kostenlos möglich. Die Stornierung bedarf der
Schriftform. Bei späterem Rücktritt oder Nichterscheinen wird die gesamte Teilnahmegebühr
fällig.

5. Urheberrecht
Alle im Rahmen der Veranstaltungen ausgegebenen Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt.
Vervielfältigungen und anderweitige Nutzung sind schriftlich durch die Vereon AG zu
genehmigen. Sie dürfen Aufnahmegeräte ausschließlich für private Zwecke nutzen. Professionelle
Fotografier- und sonstige Aufnahmetechnik ist nicht gestattet. Durch Ihre Teilnahme stimmen Sie
zu, dass Sie fotografiert, gefilmt und aufgenommen werden können. Falls nicht anderweitig mit
der Vereon AG vereinbart, stimmen Sie zu, dass die Vereon AG und Dritte Bild- und weitere
Aufnahmen von Ihnen zur weiteren Verwendung und Veröffentlichung ohne Vergütung verwenden
dürfen.

6. Haftung
Alle Veranstaltungen werden sorgfältig recherchiert, aufbereitet und durchgeführt. Sollte es
dennoch zu Schadensfällen kommen, so übernimmt der Veranstalter keine Haftung für die
Vollständigkeit und inhaltliche Richtigkeit in Bezug auf die Vortragsinhalte und die ausgegebenen
Unterlagen. In Fällen unvorhersehbarer Ereignisse oder höherer Gewalt, welche eine
Durchführung der Veranstaltung ganz oder teilweise beeinflussen oder verhindern, ist eine
Haftung ausgeschlossen.

7. Datenschutz
Überlassene persönliche Daten behandelt der Veranstaler in Übereinstimmung mit den geltenden
datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Sie werden zum Zwecke der Leistungserbringung
elektronisch gespeichert. Einblick und Löschung der gespeicherten Daten kann jederzeit gefordert
werden. Anfragen bitte per E-Mail an: info@chem-academy.com.

8. Schlussbestimmungen
Der Vertrag unterliegt dem schweizerischen Recht. Gerichtsstand ist Kreuzlingen (Schweiz) oder
wahlweise Konstanz (Deutschland).


